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Sigrid Kaul, neues Mitglied im Förderverein 

- Frühling 

- Jahreshauptversammlung 

- Jugendarbeit 

- „La boum papa“ 

Frühling läßt sein blaues Band 

wieder flattern durch die Lüfte 

Süße wohlbekannte Düfte 

streifen ahnungsvoll Rheinhessenland  

Reben träumen schon 

wollen balde kommen 

Horch, am Musikheim ein leiser Ton 

Frühling, ja du bist´s! 

Dich hab ich vernommen 

Herr Mörike möge es verzeihen, dass seine Zeilen wir geliehen; es ist 
halt so verführerisch vor eigenem Geist zu fliehen. 

Die Reben sind gebogen, die Äcker bestellt und die Gemütlichkeit 
nimmt ihren Lauf. Die Musiker haben in der bitterkalten Fastenzeit 
unter hartem Verzicht auf die gewohnten Annehmlichkeiten und zum 
Leidwesen unseres Getränkekassenwarts Franz, viele neue Stücke 
einstudiert um damit in die Freiluftsaison zu starten.  

Am ersten Mai geht es, mittlerweile schon traditionell, mit dem 
Frühschoppen im Bonnheimer Hof los. Wir sind gespannt darauf, wie 
Ihnen unser neues Programm gefällt. 
 

 

- Jahreshauptversammlung – „de Edde, de Stefan, Simon´s Thomas, 

de Max unn es Glaabe Teres maches nochemol for zwee Johr. Die 

annere misse noch e Jährche bleiwe was se sinn. Die Kass´ hot iwwer 

de Daume gestimmt und keener aus de Versammlung hot gemeckert. 

De Enners Erhard hommer zum Ehremitglied gemacht, weil er de 

längst debei iss und de Krewenka aus Kreiznach zum Kassepriefer, 

weil suncht keener ene ausgewwe wollt.“ Soweit die Kurzform.„ 

Ein tolles Jahr liegt hinter uns. Davon konnte der Vorstand berichten 
und die Versammlung stimmte wohlwollend zu. Wir freuen uns, dass 
die viele Arbeit auch mit dem nötigen Erfolg belohnt wird und 
bedanken uns an dieser Stelle bei allen die geholfen haben. Für das 
kommende Jahr stellen wir nun die Jugend in den Fokus unserer 
Arbeit.  

Für seinen unermüdlichen Einsatz an der Tuba und im Verein wurde 
Erhard Enders auf Vorschlag des Vorstands einstimmig von der 
Versammlung zum Ehrenmitglied ernannt. Lieber Erhard, du hast es 
verdient. 

„Am Anfang kam ich mir vor wie ein 

Frühchen, doch dann hat sich in den 

Windeln was gerührt“, so der erste 
Vorsitzende unseres Fördervereins 
Hans Seifert. Der Anfang ist 
gemacht und Hans Seifert wünscht 
sich noch viele weitere Förderer, 
damit die dem Verein zugesagte 
Unterstützung bei der Jugendarbeit 
Realität werden kann. 

- Jugendarbeit – „es ist nicht genug zu wissen, man muss 

auch anwenden; es ist nicht genug zu wollen, man muss auch 

tun“. Um dieses Zitat von Goethe umzusetzen, haben wir ein 
Team gebildet dass sich intensiv mit der Ausbildung unserer 
Jugendmusiker beschäftigt. Mit Rainulf Oberhofner, Raphael 
Stumpf und Melanie Hermann haben wir erfahrene und 
kompetente Musiker die dieser Aufgabe gewachsen sind. 
Raphael hat nach den Osterferien als Dirigent bereits die 
Leitung des Jugendorchesters von Stefan Menges 
übernommen. An dieser Stelle gilt unser besonderer Dank 
Herrn Stefan Menges, der das Jugendorchester in den 
vergangenen 10 Jahren auf ein beachtliches Niveau geführt 
hat. Zum Ende dieses Schuljahres möchten wir in einer 
Veranstaltung die Jugendarbeit vorstellen und mit Beginn des 
neuen Schuljahres mit der Ausbildung beginnen.  

Wer also ein Instrument lernen möchte, kann sich ab sofort 
per Email unter info@musikverein-hackenheim.de oder 
direkt bei einem unserer Vorstandsmitglieder voranmelden. 
 

 

- La boum papa – oder Vati-Party auf Französisch. 
Nachdem letztes Jahr wetterbedingt die 10. Jubiläums-Vati-
Party ausfiel und dieses Jahr die französische 
Partnergemeinde Tossiat Hackenheim besucht, gehen wir 
jetzt auf Nummer sicher: 

 

 

 

 

 

 

Absolut trocken und warm; Essen, Trinken, Feiern und ab 
20:00 Live-Musik vom Feinsten mit unseren Freunden, der 
erfolgreichsten Vati-Party-Band ever: Faltenrock. 

Dazu laden wir unsere Freunde aus Frankreich und Sie alle 
herzlich ein. Eintritt: 4,- € 
 

 

- der Musiker-Witz – 

Edde und Ralf werden auf einer Afrika-Tournee von 
Kannibalen gefangen und sollen in den Kochtopf. Auf die 
Frage nach dem letzten Wunsch sagt Edde: „Gebt mir mein 
Flügelhorn und lasst mich noch einmal meine Lieblingspolka 
„Im Wäldchen“ spielen.“ Darauf sagt Ralf: „Esst mich bitte, 
bitte vorher auf“. 
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Der Förderverein bedankt sich herzlich bei… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


